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ALLGEMEINES VORLAGENDOKUMENT




THEMA
Ausbildungsrecht

Ausbildungszeugnis

Juristische Vorlagen haben vor allem ein Kriterium zu erfüllen: Ihre Qualität muss tadellos sein. Damit Sie sich auf unsere Produkte verlassen können, hat janolaw ein Team von hochkarätigen Wirtschaftsanwälten und Rechtsprofessoren zusammengestellt, das über die Produktion wacht. Ergebnis sind knapp 100 individuelle Verträge und mehr als 800 Muster, die sämtliche Bereiche des Privatrechts abdecken - vom Arbeits- über das Miet- bis hin zum Familien- und Wirtschafts-recht. Jede Vorlage wurde in der anwaltlichen Praxis überprüft und bringt Ihr Anliegen auf den Punkt; die ständige Aktualisierung und die Anpassung an veränderte rechtliche Rahmenbedingungen gehören zum Pflichtprogramm der verantwortlichen Redakteure.

Rechtliche Hinweise

Nach § 16 Abs. 1 Satz 1 Berufsbildungsgesetz (BBiG) haben Ausbildende ihren Auszubildenden bei Beendigung des Berufsausbildungsverhältnisses ein schriftliches Zeugnis auszustellen. Auf diesen Anspruch kann der Auszubildende nicht verzichten. Das Zeugnis ist auch ohne ausdrücklichen Wunsch des Auszubildenden auszustellen. Das Zeugnis muss mindestens 
(Die vollständige Erläuterung ist Bestandteil der Vorlage.).

ZEUGNIS
Frau Hannelore Musterfrau, geboren am 10. Januar 1980 in Musterstadt, hat vom 1. Januar 2008 bis zum 31. Dezember 2011 in unserem Unternehmen den Beruf der Kauffrau für XXXXXXXXXXXXXX XXX XXXXXX XXXXXXX. XXXXXX XXXXXXXXX XXX XXX XXXX XXXXXX XXXXXXXXXX XX XXXXXX XXXX XXXXX XXXXXX XXXXXX XXXXXX XXXXX XXX XXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XX XXXXXXXXX. XXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXXXXX XXX XXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX.
Frau Musterfrau wurde nach festem Ausbildungsplan in den wichtigsten Verwaltungsstellen mit allen Arbeiten vertraut gemacht. Sie lernte die Abteilungen Support, Buchhaltung, Vertrieb und XXXXXXXXXX XXXXXX. XXXXXXX XXXXXXX XXX XXXX XXXX XX XXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXX. XXXX XXXXXXXXXX XXX XXXX XXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX. XXXX XXXXXXXXXXXXXX XXX XXXX. XXXX XXXXXXXXXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXX XXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXX. XXXX XXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXX XXXX XXXXXXXXXX.
Frau Musterfrau hat sich mit Erfolg alle wesentlichen berufsspezifischen Fertigkeiten und Kenntnisse angeeignet. Sie hat die ihr übertragenen Arbeiten im jeweiligen Einsatzbereich gut erledigt. Ihre Lern- und Arbeitsweise war gut. Dem innerbetrieblichen Unterricht ist Frau Musterfrau mit Aufmerksamkeit gefolgt. Praktische Arbeiten verrichtete sie sorgfältig und dennoch zügig. 

Frau Musterfrau erledigte die ihr im Rahmen der Ausbildung übertragenen Aufgaben quantitativ und qualitativ gut. Die Arbeitsergebnisse waren stets von befriedigender Qualität. Arbeitsmenge XXX XXXXXXXXXX XXXXX XXX XXXXXXXXX XXXXXXXX XXXXX XXX XXXXXXXXX XX XXXXXXXXX. XXXXX XXXXXXXXXX XXX XX XXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXXX.

Sie verhielt sich gegenüber Vorgesetzten, Ausbildern und Mitarbeitern aller Abteilungen freundlich und gegenüber ihren Mit-Auszubildenden kameradschaftlich. Auch im XXXXXXXXXXXXXXXX XXX XXX XXX XXXXX.XXX XXXXX XXXXXXXX XXXXX XXX XXXX XXXXXXX. XXXXX XXXXXXXXXX XXX XXXX XXXXXXX XXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX.

Wir danken ihr für die angenehme Zusammenarbeit während der Ausbildungszeit. Wir bedauern den Fortgang dieser jungen Kraft. Zugleich haben wir aber Verständnis dafür, dass sie in einem XXXXXX XXXXXXXXX XXXX XXXXXX XXXXX XXXXXX XXX XXXXXXXXXX XXXXXX. XXX XXXXXX XXXX XXXXXXXXXXX XXX XXXX XXXXXXX XXXXXXXX XXXXXX XXXX.

	Musterstadt, den 1. Januar 2012
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Franz Mustermann, Vorstand 
janolaw AG 
	


